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Orleansplatz: Zwei Rolltreppen
Antrag Nr. 14-20 / B 07245 des Bezirksausschusses des 05. Stadtbezirks vom 11.12.2019

Sehr geehrte Frau Dietz-Will,

der Bezirksausschuss beantragte am 11.12.2019 an dem hochfrequentierten 
U-Bahn-Treppenaufgang am südwestlichen Orleansplatz eine zweite Rolltreppe einzubauen. 
Beide Rolltreppen sollten dann eine feste Laufrichtung haben.

Es handelt sich um eine laufende Angelegenheit im Sinne des Art. 37 Abs. 1 Nr. 1 der 
Gemeindeordnung. Zuständig ist daher der Oberbürgermeister, der mein Referat mit der 
Beantwortung beauftragt hat. 

Wir haben die Münchner Verkehrsgesellschaft mbH (MVG) um Stellungnahme gebeten, die 
Folgendes mitgeteilt hat:

„Das im Antrag formulierte Anliegen ist durchaus nachvollziehbar. Allerdings ist aufgrund der 
bestehenden räumlichen Bedingungen in diesem Teil des U-Bahnhofs Ostbahnhof der Einbau 
einer zweiten Fahrtreppe am Aufgang H63 (Ausgang Weißenburger Straße) leider nicht 
möglich und daher von uns auch nicht vorgesehen oder geplant. 

Es wird eine normative Fluchtwegbreite von mindestens 2,40 m gemäß der „Technischen 
Regeln für Arbeitsstätten (ASR)“ und eine nutzbare Mindestbreite für Festtreppen von 2,00 m 
gemäß der „Richtlinie für den Bau von Tunneln nach der Verordnung über den Bau und 
Betrieb der Straßenbahn (BOStrab-Tunnelbau-RL)“ gefordert. 

Diese Werte würden durch eine zweite Fahrtreppe deutlich unterschritten werden und sind 
nicht zulässig. Eine zweite Fahrtreppe ist somit aus geometrischen Gründen nicht möglich. 
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Auch eine Verbreiterung des Aufganges wird aufgrund der vorherrschenden Verkehrssituation 
an der Oberfläche (vordefinierte und beengte Verkehrsflächen) ausgeschlossen. 

Auch wenn Ihrem Antrag gemäß der obigen Ausführungen der MVG leider nicht entsprochen 
werden kann, möchte ich mich für Ihr Engagement im Interesse der Bürgerinnen und Bürger 
bedanken. 

Mit freundlichen Grüßen 
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